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Im Laufe der Geschichte haben die meisten Menschen keine klare Darstellung des           

Evangeliums gehört. Die gesamte Geschichte hindurch haben die meisten Menschen den          

Himmel verpasst. Ihr wisst, dass es wahr ist. Es gibt Menschen in diesem Raum, die ins               

Verderben gehen werden. Ihr wisst, dass es stimmt. Das sage ich, weil... schaut, Gott zeigt              

euch nicht nur all die Liebenswürdigkeiten der Schöpfung sondern darüber hinaus erweist Er            

euch die Güte, das Evangelium zu hören, und die Wahrheit zu erfahren, und zu wissen, dass               

Jesus Christus am Kreuz starb, um Sünder zu retten, nämlich solche wie euch und mich.              

Selbst den Ersten aller Sünder zu retten.

Ich meine, wieso würde Paulus wollen, dass... Warum würde Gott uns wissen lassen             

wollen, dass Er den Ersten aller Sünder gerettet hat? Warum würde Gott uns wissen lassen              

wollen, dass Er den Schächer am Kreuz gerettet hat? Wieso würde Er uns ausdrücklich wissen              

lassen wollen, dass Maria Magdalena sieben Dämonen in sich hatte? Habt ihr jemals darüber             

nachgedacht, wieso diese Dinge uns eigens erzählt wurden? Diese Dinge werden uns erzählt,            

sodass ihr erkennen könnt, wie böse und schlecht die Leute sind, die Gott errettet!

Und wenn ihr diese Güte nur wahrnehmen würdet, dass Gott euch nicht nur all              

dieses Licht der Schöpfung gegeben hat, alles im Lichte Seiner Güte sondern angesichts            

dessen, zusätzlich zu all diesem, obendrein wurde es euch nämlich auch erlaubt, die Wahrheit             

zu hören. Komm, fliehe zu Ihm sofort!

Hört, ich erinnere mich an meinen Stiefvater... Mein Stiefvater kam runter nach            

Texas, und ich wollte, dass er die Wahrheit hören soll. Dort saß er vor Pat Horner aus der                 

Community Baptist Gemeinde. Ich war zu der Zeit auch dort. Er kam und er hörte mich               

predigen. Er hörte mich aus einem Pflegeheim predigen, unter Umständen auch in Floresville.            

Aber es war ihm durchaus möglich, Predigten zu hören, und zwar mehrere Male. Ich habe              

meinen Vater das Evangelium gepredigt, ich habe mit ihm viele Male gesprochen. Aber ich             

denke, das war die größte Wahrheit die er jemals in seinem Leben erfahren hatte. Ich weiß,               
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dass es das erste Mal für ihn war, einer guten und soliden Predigt zuzuhören, die Wahrheit in                

sich hatte. Diese Predigt wurde ihm in der Tat von einem von Gottes Boten übermittelt. Er               

lehnte es ab, selbst als ich mit ihm im Pflegeheim sprach, da bäumte er sich dagegen auf. Er                 

verwarf alles. Als wir dann zurück nach Michigan fuhren, da bekam er Krebs. Er hatte einen               

sehr starken Herzinfarkt. Es war erstaunlich, er hatte einen starken Herzinfarkt, dann einen            

Schlaganfall, dann bekam er Krebs, und schließlich starb er.

Geschwister, Leute, ihr hört doch die Wahrheit, dass es da draußen eine wirkliche             

Hölle gibt, und Jesus durch seine Botschafter euch sagt: „FLIEHT VOR DIESEM ORT UM             

JEDEN PREIS!“ „Was würdet ihr als Lösegeld für eure Seele geben?“ Ihr würdet ALLES             

geben. Warum würdet ihr damit spielen? Wartet doch nicht, bis die Flammen euch            

niederwerfen, und ihr dann erst sagt: „Okay, okay, jetzt werde ich wirklich alles als Lösegeld              

für meine Seele geben!“ Wartet nicht bis dahin. Dann ist es nämlich zu spät. Jesus spricht zu                

dir persönlich, während du Leben in dir hast. Hört zu, verlasst nicht diesen Ort hier, wenn ihr                

verloren seid, und lauft nicht zurück zu eurer Sünde! Das ist selbstmörderisch! Tut das bloß              

nicht! Ihr habt die Wahrheit gehört! Oftmals, wenn Leute die Wahrheit hören, verhärten sie             

sich selbst, und Gott wird dabei zusehen, wie sie sich selbst verhärten. Und viele Male, wenn               

ihr euch selbst gegen die Wahrheit verhärtet, dann ist es aus. Ihr werdet sie nicht nochmal               

hören. So werdet ihr wie mein Stiefvater enden. Als nächstes seid ihr dann im Grab.

Ich weiß nicht mehr, wer es war, aber jemand erzählte die Geschichte über zwei              

junge Männer, die Freundinnen hatten, die zur Gemeinde gingen. Die Eltern der Freundinnen            

brachten sie dazu, zur Gemeinde zu gehen. Die jungen Männer zeigten sich dort, um die              

Mädchen zu bekommen, und der Pastor sah sie, wie sie hinein kamen. Sie standen da hinten               

in der Ecke und warteten darauf, dass der Gottesdienst vorbei ist. Der Pastor ging geradewegs              

auf die beiden zu und begab sich in die hintere Ecke und fing an, mit ihnen zu reden. Aber sie                   

lehnten ab und weigerten sich. Einer dieser jungen Männer starb kurze Zeit später nach dieser              

Begebenheit. Wir haben versucht, einer Prostituierten, die zu uns kam und mit uns lebte, die              

Wahrheit zu verkündigen. Aber sie weigerte sich und starb kurz darauf. Dann gab es noch              

einen Mann, der unsere Gemeinde besuchte. Er war ein Heroinsüchtiger und er hing dann             

wieder dem Heroin an, nachdem er die Wahrheit gehört hatte, und Gott nahm ihm sein              

Leben. Da war ein anderer junger Mann, der diese Gemeinde besuchte. Ihm wurde einiges an              

Wahrheit offengelegt, aber er ging wieder zurück zu seinem Kokain. Gott nahm ihm sein             

Leben. Da war diese Prostituierte mit dem Namen Zebedee. Auch ihr wurde in den Anfängen              



unserer Gemeinde die Wahrheit offengelegt. Gott nahm ihr Leben. Da war ein Mann aus             

einer der örtlichen Gemeinden, zu dem wir hingingen und predigten, und er versuchte uns zu              

betrügen. Aber wir predigten ihm die Wahrheit, er lehnte ab und Gott nahm sein Leben. Er               

war jung.

Leute, verlasst heute Abend nicht diesen Raum und geht zurück zur eurer Sünde. Es              

könnte nämlich von Gott sehr gut möglich sein, dass es euer letztes Mal war. Das war´s. Es                

ist vorbei. Es hat sich erledigt. Und trotz allem, was euch beschrieben wurde, geht ihr              

vielleicht im Unglauben zurück zu eurer Sünde, aber eines Tages werdet ihr es glauben. Und              

das Traurige dabei ist, dass ihr sprichwörtlich da hinein getaucht werdet um zu erkennen, wie              

kostbar eure Seele war. Wie böse eure Sünde war. Wie dumm es war, es abzulehnen. Begreift               

ihr, dass die Hölle für den Teufel und seine Engel gemacht wurde, und sie keinerlei Chance               

bekommen, ihr zu entrinnen? Sie bekommen keine Möglichkeit, Buße zu tun! Könnt ihr euch             

diese Dämonen in der Hölle vorstellen, die euch anschreien werden? Du hast die Wahrheit             

vorgesetzt bekommen. Du hattest die Möglichkeit, die wir nie hatten! Du hattest die            

Gelegenheit, im Himmel zu sein, und Christus zu haben, und mit Gott zu wandeln, und ewig               

zu leben. Aber du hast dir Drogen, Alkohol, Partys, Geld, Habsucht, Sport und Ansehen             

ausgesucht und wolltest dein Leben auf deine eigene Weise leben.

„Ich will keine hungernde Menschen ernähren!“ „Ich will nur für mich leben!“ Du             

willst es nur auf deine Weise haben. Welch Narr du bist, wenn das deine Einstellung ist. Hört                

mir zu! Es gibt Leute hier im Raum, die ihre Sünde lieben. Ich sage euch: verlasst nicht die                 

Tür, ohne zu dem Herrn zu rufen und eure Sünde zu bekennen. Ruft aus zu Ihm, damit Er                 

euch rette. GEHT NICHT HINAUS! Denn es besteht die gute Möglichkeit, dass ihr nie wieder              

zurückkommen werdet. Jedenfalls ein Teil von euch. Amen. Hiermit sind wir zum Ende            

gekommen.


